Gemeinderatssitzung 27.05.2020 — offentlicher Teil

Protokoll
Uber die, am Mittwoch den 27.05.2020,
um 18 Uhr
im Stadtsaal Pressbaum
stattgefundene
ORDENTLICHE SITZUNG des GEMEINDERATES
OFFENTLICHER TEIL

Fraktion OVP: Josef Schmidl-Haberleitner, Irene Wallner-Hofhansl, Thomas
Tweraser, Roswitha Hejda, Friedrich Brandstetter, Jutta Polzer,
Markus Naber MA MSc, Susanne Stejskal, Nikolaus Niemeczek,
Florian Kleinhagauer, Ulrich Grossinger, Hebenstreit Manfred,
Raffael Herzog

Fraktion GRUNE: Michael Sigmund, Ingrid Burtscher, Philip Renner, Christine
Leininger, Felix Renner, Elisabeth Reinthaler MSc, Dr. Christina
Ecker

Fraktion SPO: Gruber Alfred, Reinhard Scheibelreiter, Katharina Krenn, Ing.
Anton Strombach, Ing. Thomas Ded, Ingeborg Holzer, Dr. Peter
GroR3kopf

Fraktion WIR: Wolfgang Kalchhauser, Maria Auer, Martin Eberl, Ing. Manfred
Woletz, Gunter Fahrner

Fraktion FPO: Anna Leena-Krischel bakk.phil.

Entschuldigt: StR Naber MA MSc, GR Dr. Grof3kopf,

Entschuldigt
verspatet:

Frihzeitig verlassen:

Auskunftspersonen: StADIr". Andrea Hajek
Schriftfuhrerin: Evelyn Stattin

Beginn: 18.00 Uhr

Ende: 20:00 Uhr

Der Burgermeister ertffnet die Sitzung zur festgesetzten Zeit, die Einladungen sind
erfolgt, die Beschlussfassung ist gegeben.

Es liegen 3 Dringlichkeitsantrége vor:

1. Dringlichkeitsantrag gemaf § 46 Abs. 3 NO GO 1973 zur Sitzung des
Gemeinderates am 27.05.2020 eingebracht von GR Christine Leininger bzgl.
Teilnahme an der Ausschreibung ,Lieferung elektrischer Energie 2022-2024"
BBG GZ 2201.03485 der Bundesbeschaffung GmbH.

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.
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Entscheidung:
Dafir: Einstimmig

Die inhaltliche Behandlung findet unter TOP 10 statt.

2. Dringlichkeitsantrag gemaR § 46 Abs. 3 NO GO 1973 zur Sitzung des
Gemeinderates am 27.05.2020 eingebracht von Vizebgm. Irene Wallner-
Hofhansl bzgl. Offnungszeiten beider Kindergarten Sommer 2020

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.
Entscheidung:

Dafir: Einstimmig

Die inhaltliche Behandlung findet unter TOP 10a statt.

3. Dringlichkeitsantrag gemaR § 46 Abs. 3 NO GO 1973 zur Sitzung des
Gemeinderates am 27.05.2020 eingebracht von Bgm. Schmidl-Haberleitner
bzgl. Hemmung des Vollzuges des Beschlusses von Top 36, GR-Beschluss
vom 11.12.2019 bzgl. Abschluss eines Vergleiches Entgelt fur
Kanaleinmindung mit HR Franz Pronegg.

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.
Entscheidung:

Daflr: Einstimmig

Die inhaltliche Behandlung findet unter TOP 16 statt.

Nunmehr wird in die Tagesordnung wie folgt eingegangen:

TAGESORDNUNG
Offentlicher Teil:

1. Entscheidung Uber Einwendungen um Protokoll der letzten Sitzung

2. Winterdienstvergabe (Vizebgm. Sigmund)

3. Verkauf Liegenschaft Brosig durch PKomm (StR Brandstetter)

4. Offnung Freibad (StR Brandstetter)

5. Subventionen (StR Tweraser)

6. Kleinkindbetreuung Uferzeile (Vizebgm. Wallner-Hofhansl)

7. VS Pressbaum — Homepage NEU (Vizebgm. Wallner-Hofhansl)
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8. Stadtsaal Telefonanschluss (GR Ing. Strombach)
9. Zivilschutz
10. Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsantrdgen
11. Berichte

zu Top 1 — Einwendungen

Es liegen Einwendungen der Fraktion PRO Pressbaum SPO und WIR! zum Protokoll
der Sitzung vom 13.05.2020 vor.

Beantwortung der Einwendungen vom 26.05.2020 gegen das Protokoll der
Gemeinderatssitzung am 13.05.2020 der Fraktion SPO:

Top 13
1. Die Angebotsoéffnungsprotokolle sind in der Mappe zur Einsicht aufgelegen
und werden dem Protokoll beigelegt. Die Verwaltung entschuldigt sich fur das
Fehlen der Beilage.

Antrag der SPO:

Es wird die Beigabe der Angebotser6ffnungsprotokolle beantragt.

Die Angebotsoffnungsprotokolle sind in der Mappe zur Einsicht aufgelegen

und werden dem Protokoll beigelegt.

2.1. Das erwadhnte Begleitschreiben der Fa. Hofer vom 24.1.2020 ist Teil des
Angebotes durch die Fa. Hofer und liegt im Akt Anbotsoéffnungen im Stadtamt
auf.

2.2  Das Schreiben wurde sehr wohl bei der Vergabe beriicksichtigt. Aufgrund des
Angebotspreises war auch nach Abzug eines mdglichen Nachlasses eine
Vergabe an Bmstr. Hofer aufgrund der Ausschreibungskriterien nicht méglich.
Die Vergabe an die Fa. Pfeil fir die Generalplanung Neubau sowie Umbau
erfolgte daher sehr wohl unter Berucksichtigung aller vorliegenden Angebote —
auch unter Berucksichtigung des vorliegenden Schreibens (Beilage des
Angebotes) der Fa. Hofer vom 24.01.2020.

Die Vorleistungen der Fa. Hofer flr das Projekt sind aufgrund der geleisteten
Arbeitszeit abzugelten. Es wurden Rechnungen vorgelegt und nach
Besprechungen mit Bmstr. Ing. H6fer wurde ein Preisnachlass von 10 %
gewahrt. Die Bezahlung des verminderten Betrages wurde dem Gemeinderat
am 13.5.2020 zur Beschlussfassung vorgelegt. Es wurden die Rechnungen
der Fa. Hofer fur die durchgefuhrten Vorleistungen am 04.03.2020 ausgestellt.
Die Anbotsoffnung fand am 27.01.2020 statt und die Zuschlagerteilung
erfolgte am 25.2.2020.

Antrag der SPO:

Es wird die Aufnahme des Begleitschreibens der Firma Hofer in die
Sachverhaltsdarstellung beantragt.

Das Begleitschreiben der Firma Hofer wird der Beantwortung angehangt.
Antrag der SPO:

Die Nichtberlicksichtigung des Preisnachlassangebots der Firma Hofer ist zu
begrinden.

Die Vergabe wurde nach dem Bundesvergabegesetz und den Vergabekriterien
It. Ausschreibung durchgefihrt.
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3. Ablauf des Verfahrens:

Die Stadtgemeinde Pressbaum fihrte das Verfahren als einstufiges Verfahren
mit anschlielender Verhandlungsmdglichkeit. Es stand der Stadtgemeinde
Pressbaum frei, nach Abgabe der Angebote einen oder mehrere Bieter zu
Verhandlungen einzuladen oder aber génzlich auf Verhandlungen zu
verzichten.

Im Zuge der Verhandlung am 18.02.2020 mit der Firma Mahr erhielt die
Stadtgemeinde Pressbaum einen Preisnachlass auf € 48.837,60.-brutto.

Antrag der SPO:

Es wird die Korrektur des Beschlussantrags auf das tatséchliche Angebot der
Fa. Pfeil samt Begriindung beantragt.

Die Vergabe und der Beschluss an die Fa. Pfeil wurde ordnungsgemali
durchgefuhrt. Welches tatsédchliche Angebot ist gemeint?

StR Gruber kann diese Frage nicht beantworten, weil GR Dr. GroRR3kopf in das
Ganze involviert ist. StR Gruber gibt an, in der nachsten GR Sitzung eine
Stellungnahme der SPO zu diesem Punkt vorzulegen.

Antrag der SPO:

Die Annulierung des Beschlussantrags ist vorzunehmen.

Die Auftragsvergaben wurden It. GR Beschluss vom 11.12.2019 ordnungsgemal
durchgefiihrt und dem Gemeinderat in der Sitzung vom 13.5.2020 nachtraglich
zur Beschlussfassung vorgelegt und ordnungsgemal beschlossen.

Eine Aufhebung dieses Beschlusses ist gem. § 52 NO GO 1973 nicht moglich.
Antrag der SPO:

Erforderlichenfalls ist ein Neuantrag zu stellen.

Eine Aufhebung dieses Beschlusses ist gem. § 52 NO GO 1973 nicht moglich.

Top 16

Bezuglich der Ausbezahlung der Forderung Hortbetreuung Sacre Coeur liegen
aktuelle Rechtsauskunfte der Bildungsdirektion sowie des Amtes der NO
Landesregierung und des Osterr. Stadtebundes vor.

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 27.03.2017 den Bedarf fir die
Betreuungsplatze im Hort Sacre Coeur bestatigt.

Die Richtlinien der Tragerforderung fir Horte gem. § 107 NO Pflichtschulgesetz
besagen, dass Zuschisse zum Personal- und Sachaufwand, sowie zum Schulungs-
und Ausbildungsaufwand und zum Aufwand fir begleitende Kontrolle und Supervision
durch die Bildungsdirektion NO und jener Gemeinde, in deren Gemeindegebiet der
Standort des Hortes liegt, zu gewahren sind, wenn der Bedarf gegeben ist. Von der
Standortgemeinde erhalten die Betreiber von Horten bei Vorliegen eines Bedarfes im
Sinne des NO Pflichtschulgesetzes 2018 fiir jede bewilligte Gruppe eine pauschale
Personalkostenforderung im Ausmald von 50 % der gewahrten Landesforderung.

Zur Richtigstellung wird noch mitgeteilt, dass die zustandige Gesetzeslage vom NO
Kinderbetreuungsgesetz in das Pflichtschulgesetz Glbergegangen ist.

Weitere Unterlagen liegen zur Einsichtnahme in der Schulverwaltung/Hr. Riedinger
auf.

Antrag der SPO:
Es wir die Annulierung des Beschlusses beantragt.
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 27.03.2017 den Bedarf fur die
Betreuungspléatze im Hort Sacre Coeur bestéatigt.

Die Richtlinien der Tragerforderung fiir Horte gem. 8 107 NO Pflichtschulgesetz
besagen, dass Zuschisse zum Personal- und Sachaufwand, sowie zum
Schulungs- und Ausbildungsaufwand und zum Aufwand fir begleitende
Kontrolle und Supervision durch die Bildungsdirektion NO und jener Gemeinde,
in deren Gemeindegebiet der Standort des Hortes liegt, zu gewéhren sind, wenn
der Bedarf gegeben ist. Von der Standortgemeinde erhalten die Betreiber von
Horten bei Vorliegen eines Bedarfes im Sinne des NO Pflichtschulgesetzes 2018
fur jede bewilligte Gruppe eine pauschale Personalkostenforderung im Ausmal3
von 50 % der gewahrten Landesfoérderung.

Zur Richtigstellung wird noch mitgeteilt, dass die zustandige Gesetzeslage vom
NO Kinderbetreuungsgesetz in das Pflichtschulgesetz tibergegangen ist.

Wortmeldungen: StR Kalchhauser, StR Auer, StR Ing. Ded, StR Gruber, Bgm.
Schmidl-Haberleitner, Vizebgm. Wallner-Hofhansl,

Antrag der SPO:

Es ist ggf. ein rechtskonform begrindeter Neuantrag zu stellen.

Der beschlossene Antrag vom 13.5.2020 ist insofern abzuandern, dass die
Gesetzesgrundlage vom NO Kinderbetreuungsgesetz auf das NO
Pflichtschulgesetz Ubergegangen ist.

Entscheidung:
Daftr: Einstimmig

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den
Antrag:

Der Gemeinderat moge folgende Anderung des Protokolles beschlieRen: Nach
Anderung ist das Protokoll vom 13.05.2020 genehmigt.

Entscheidung:

Dafir: Einstimmig

zu TOP 2 — Winterdienstvergabe

wird abgesetzt

zu Top 3 — Bericht: Verkauf Liegenschaft Brosig durch PKomm

Bericht des Blrgermeisters

2017 Auftrag GR an PKomm, den Grund Hauptstr. 26 anzukaufen. Kosten von €
560.000,-- wurde durch den GR genehmigt. Bgm. Schmidl-Haberleitner ersucht alle
Fraktionen um Uberlegungen anzustellen, wie mit dem Grundstiick weiter
vorzugehen ist. Eine Idee davon wére die Errichtung von Gemeindewohnung fir
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sozialschwachere Familien oder moglicherweise die Schaffung von Schulplatzen far
Pressbaumer Kinder, Starterwohnungen, etc...

StR DI Brandstetter Gbernimmt das Wort. Markterkundung fir das Grundstiick wurde
durchgefuhrt, der Aufsichtsrat hat sich geeinigt, wenn es verauf3ert werden sollte,
werden diese Erlose fur die Schaffung fir Wohnung fur Soziale und um Schulen zu
erweitern, verwendet,

Wortmeldung: GR Fahrner, StR Gruber,

zu Top 4 — Bericht: Offnung Freibad

Freibadbetrieb 2020

- Start der Badesaison 10.6

- Offnungszeiten Montag bis Sonntag (je nach Witterung) 10.00-20.00

- Keine Saison-, Punkte-, Familienkarten; letztjahrige Minutenkarten gelten wieder
2021

- Max. 280 Personen durfen nach den derzeitig geltenden Regeln ins Bad;
Wiedereintritt ist moglich wenn Kapazitaten bestehen

- Ein Mund-Nase Schutz ist verpflichtend zu tragen im Eingangsbereich, in den
sanitdren Anlagen sowie den Umkleidebereichen

- Laufendes Handewaschen und Desinfizieren (Spender werden vorhanden sein)

- Allgemein gilt die 1m-Abstandsregel

- Im Schwimmbecken dirfen sich maximal 40 Personen gleichzeitig aufhalten;
der Aufenthalt am Beckenrad ist untersagt

- Im Kinderbecken dirfen sich maximal 5 Kinder gleichzeitig aufhalten

- Die Rutsche darf nur einzeln und im Abstand von 30 Sekunden beniitzt werden?

- Den Hinweisen und Aufforderungen des Bademeisters, -wartes und
Aufsichtspersonen ist immer Folge zu leisten

Eintrittspreise:

Tageskarte:

Erwachsene 6.-
Senioren und Jugendliche (JG 2001-2005) 5.-
Kinder (JG 2006-2014) 4.-
Bei Verlassen des Bades bis 14 Uhr — Riuickgabe von 2.-

Nachmittagskarte ab 14 Uhr

Erwachsene 5.-
Senioren und Jugendliche (JG 2001-2005) 4.-
Kinder (JG 2006-2014) 2,5.-

Bei Verlassen des Bades bis 14 Uhr — Rickgabe von 2 €

Schulklassen - 1,5€ pro Kind (Begleitpersonen frei)
Keycard Kaution 3.-
Kabinen (pro Saison) - 60.-
Liegestuhl (pro Tag) 3.-
Kaution 2.-

! Empfehlung Expertengremium im BMSGPK
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zu Top 5 — Subventionen
Sachverhalt (vorbereitet von StR Thomas Tweraser/E.Stattin)

e KOBV Ansuchen um Basissubvention
Mit Schreiben vom 01.03.2020 sucht der KOBV (Kriegsopfer- und
Behindertenverband) um Basissubvention durch die Stadtgemeinde Pressbaum an.
Die Ortsgruppe umfasst 101 Mitglieder wovon 19 Mitglieder in der Stadtgemeinde
Pressbaum wohnhaft sind. Der Behindertenverband ist eine Gberparteiliche
unabhéngige und gemeinnutzige Organisation, zur Durchsetzung der Rechte der
behinderten Mitburger, und Anlaufstelle zur Beratung in Behindertenfragen fur die
Mitburger und Gemeindevertreter.
Subvention 2019: € 75,--
Bedeckung ist gegeben: 1/061000-757000 Sonstige Subventionen
Es liegt eine einstimmige Empfehlung des zustandigen Ausschusses vor.

StR Tweraser stellt den
Antrag:
Der Gemeinderat mége dem KOBV eine Basissubvention in der Héhe von € 75,-- flr

das Jahr 2020 gewahren.

e Kraftsportverein Pressbaum — Ankauf von Hantelscheiben
2,5 kg sowie 5 kg
Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 17.02.2020 sucht der Kraftsportverein Pressbaum fur den Ankauf

von Hantelscheiben um Subvention in der Hohe von € 1.168,80. Der KSV bot im Jahr
2019 Turnstunden in div. Schulen an, um Schulern und Jugendlichen die olympische
Sportart Schwerathletik zu erlernen. Ein toller Erfolg, denn der KSV wurde von Schulen
angesprochen, dieses Programm auch 2020 weiter zu fuhren. Dem KSV fehlt dazu
jedoch das notige Equipment. Dem gegenstéandlichen Subventionsansuchen liegt ein
Angebot der Firma HUGEL Power in dieser Hohe zu Grunde. Der KSV Pressbaum
zahlt zu den besten Gewichtheber Vereinen Osterreichs. Fir den KSV Pressbaum
ware der Ankauf der Hantelscheiben &uf3erst wichtig,

Subvention 2019: € 700,-

Bedeckung: Kto. 1/269000-757000 Subvention an Sportvereine

Es liegt eine einstimmige Empfehlung des zustandigen Ausschusses vor.
;
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StR Tweraser stellt den
Antrag:
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum mége dem KSV Pressbaum fir den

Ankauf der Hantelscheiben eine Subvention in der Hohe von € 900,- gewahren.

e USV Pressbaum
Sachverhalt
Mit Schreiben vom 03.02.2020 sucht der USV Pressbaum fur seine Ful3ball-Projekte
sowie um Instandhaltungskosten/Sanierungen um Subvention an.
Der USV Pressbaum betreut derzeit 10 Nachwuchsmannschaften ca. 170 Kinder.
Um dies weiterhin zu fordern, ersucht der USV um eine Subvention fur den
Kostenbeitrag zur Aufrechterhaltung des Spielbetriebes Bereich Kinder und Jugend
um € 3.500,--.
Der USV Pressbaum hat in den letzten Jahren sehr erfolgreich Trainingscamps fir
die Nachwuchsmannschaften abgehalten. Auch heuer werden einige Jugendtrainer
wieder mit den Kindern solche Camps abhalten. Auch hier ersucht der USV
Pressbaum um eine Subvention von € 1.500.
Im Vereinsgebaude des USV Pressbaum sind immer wieder Sanierungsarbeiten zu
tatigen, da die Leitungen und im speziellen die Heizung bereits tGberaltert sind. Dabei
wird auch ein erheblicher Anteil an Eigenleistung eingebracht bzw. auch auf die
Unterstitzung durch Sponsoren gesetzt. Der USV Pressbaum ersucht eine
Subvention von € 5.000,--
Bedeckung unter: 1/269000-720099 — Kostenbeitrage fur Leistungen -
Aufwendungen an Verwaltungszweige

Es liegt eine einstimmige Empfehlung des zustandigen Ausschusses vor.

StR Tweraser stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége dem USV Pressbaum eine Subvention fir die 0.a. Punkte in
der Hohe von € 2.200,-- fir das Jahr 2020 gewahren.
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e ASV Pressbaum Tennis — Kindertraining
Mit Schreiben vom 23.03.2020 sucht der ASV Pressbaum — Tennis um Subventionen
fur das Kindertraining wie folgt an: ,,...wir wiirden uns freuen, wenn Sie uns auch
heuer wieder unterstitzen kbnnen, damit wir das Kindertraining mit ca. 40 Kindern
finanziell zu einem attraktiven Preis anbieten konnen.
Subvention 2019: € 700 oder 7% der Sub. an Sportvereine
Bedeckung gegeben: 1/269000-757000 — Transfers an private Organisationen
ohne Erwerbszweck - Sportvereine laufende Verwendung

Es liegt eine einstimmige Empfehlung des zustandigen Ausschusses vor.

StR Tweraser stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége dem ASV Pressbaum Tennis — Kindertraining eine
Subvention in der Hohe von € 700,-- fur das Jahr 2020 gewéhren.

¢ Villa Kunterbunt — Spielbetrieb 2020
Sachverhalt
Mit Schreiben vom 18.03.2020 sucht die Villa Kunterbunt fur den Kulturbetrieb
2020 um Subvention durch die Stadtgemeinde Pressbaum in der Hohe von € 2.500,-
an. Die Villa Kunterbunt ersucht um positive Erledigung lhres Ansuchens. Ohne
Anerkennung der Stadtgemeinde Pressbaum wirde die Villa Kunterbunt die
Voraussetzung fur eine Forderung durch die NO Landesregierung verlieren. Die
durchgefuhrten und weiter geplanten Projekte sind aus Sponsoring und Einkinften
von Mitgliedsgebuhren leider nicht zu finanzieren.
Hinweis:
Vom Amt der NO LR erhielt die Villa Kunterbunt fir den Spielbetrieb 2019 einen
Finanzierungsbeitrag von € 9.000,-
Subvention 2019: € 1.000,--
Bedeckung gegeben: 1/312000-757000 — Mal3hahmen zur Forderung der
bildenden Kinste
Es liegt eine einstimmige Empfehlung des zustandigen Ausschusses vor.
StR Tweraser stellt den
Antrag:

Der Gemeinderat mége der Villa Kunterbunt eine Subvention in der Hohe von
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€ 1.500,-- fUr das Jahr 2020 gewahren.

e ASV Badminton — Training Kinder und deren Betreuung auf Turnieren

Sachverhalt

Mit dem Beginn der Saison 2019/20 hat der ASV Pressbaum-Badminton viele neue
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren aufgenommen. Insgesamt werden in dieser
Talentegruppe mittlerweile 25 Kinder trainiert. Um dieses Training erfolgreich
gestalten zu kénnen, haben sich einige Leistungsspieler (Carina Meinke, Nina
Sorger, Laura Csambal, Markus Zvonek, Benjamin Miltner) bereit erklart fur diese
junge Kindergruppe als Trainer eingesetzt zu werden bzw. die Trainer zu
unterstitzen. In diesem Zusammenhang ist positiv zu erwahnen, dass Carina
Meinke, Nina Sorger, Laura Csambal und Markus Zvonek im Jahr 2019 den
Badminton Ubungsleiterkurs auf eigene Kosten absolviert haben und somit die Basis
erworben haben als Trainer tatig zu sein.

Um dieses intensive Training umzusetzen mochte der ASV Pressbaum-Badminton
den Kindern pro Training jeweils 2 Trainer zur Verfligung stellen. Zudem sollen die
Schiler bei Turnieren, die immer am Wochenende stattfinden, begleitet und
entsprechend gecoacht werden. Dementsprechend fallen neben den Trainerkosten,
Nenngebihren fir die Turniere, Fahrtkosten zu den Turnieren sowie Kosten flr die
Bereitstellung der Federballe an.

Um diese intensive Betreuung bewerkstelligen zu kénnen, braucht der ASV eine
zusatzliche finanzielle Unterstitzung und ersucht um eine Subvention in der

Hohe von € 1.500,--

e ASV Pressbaum Badminton — Bundesliga Trainingsprojekt 2020
Sachverhalt:
Mit Schreiben vom 02.03.2020 sucht der ASV Pressbaum — Badminton um
Subvention fir das Bundesliga Training 2020 in der Hohe von € 2.000,-- wie folgt an:
.--- Inder nun Ifd. Saison 2019/20 steht unsere Mannschaft nach dem
Grunddurchgang auf dem 1. Platz in der 1. Bundesliga und hat somit gute Chancen
auf den Meistertitel. Wir haben dieses Trainingsprojekt auch im Jahr 2020 wieder
gestartet, und werden auch weiterhin unsere heranwachsenden Kaderspieler gezielt

zu gemeinsame Trainingseinheiten mit den Stammspielern versammeln. Ein solches
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Schwerpunkt-Training sieht so aus, dass alle Spieler rund um die Bundesliga-
Einsétze oder zu gewahlten Terminen, ein oder mehrere Tage zur Verfligung stehen
und 2-3x in Pressbaum oder Wien ein gemeinsames Training abhalten. Eine solche
Malinahme kostet den ASV Pressbaum allerdings ca. € 300,--/Training exkl. Kosten.
Da diese Kosten durch unser normales Budget nicht abzudecken sind, lasst sich das
Projekt nur mit Férderungen durch die Stadtgemeinde Pressbaum durchfihren, denn
durch die zusatzliche Unterstiitzung durch die Stadtgemeinde Pressbaum konnten
wir deutlich mehr bewegen, daher ersuchen wir um Unterstlitzung dieses Projektes.
Subvention 2019: € 1.200,--

e ASV Pressbaum — Badminton — dsterr. Meisterschaften der
Schuler/Senioren

Mit Schreiben vom 02.03.2020 sucht der ASV Pressbaum — Badminton um
Subvention fir den Badminton Spitzensport in Pressbaum 2020 in der Hohe von €
1.000,-- wie folgt an: ,,...
Fir den Zeitraum von Oktober bis Dezember 2020 mdchte der ASV Pressbaum-
Badminton sich fir ein weiteres Turnier bewerben, das aber erst im Laufe des Jahres
2020 ausgeschrieben werden wird.
Hier kommen z.B. die Osterreichischen Meisterschaften der Schiiler, die
Osterreichischen
Meisterschaften der Jugend oder die Osterreichischen Meisterschaften der Senioren
in Frage. Der ASV erwartet, dass zu dem ausgewahlten Turnier entsprechend viele
Sportlerlnnen in die Halle des Sacre Coeur, Pressbaum kommen und in den
ansassigen Betrieben néchtigen sowie die Gastronomie in Anspruch nehmen
werden. Fir ein Turnier wie die Osterreichischen Meisterschaften der Schiiler
kommen in der Regel zwischen 60 und 90 Spielerinnen und Spieler; zudem werden
viele 40-50 Betreuer und Offizielle anwesend sein. So erhalten wir nicht nur
Pressbaum als Hochburg des Badmintons, sondern setzen auch einen wichtigen
Impuls fur die Pressbaumer Tourismusbranche.
Der ASV Pressbaum erlaubt sich daher, die Stadtgemeinde Pressbaum zu ersuchen,
fur das angestrebte Turnier (2.8. 6sterreichischen Meisterschaften der Schiiler) in

Pressbaum den ASV Pressbhaum-Badminton mit € 1.000,-- zu unterstiitzen!
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e ASV Pressbaum — Badminton Spitzensport in Pressbaum 2020
Sachverhalt
Mit Schreiben vom 02.03.2020 sucht der ASV Pressbaum — Badminton um
Subvention fiir den Badminton Spitzensport in Pressbaum 2020 in der H6he von €
4.500,-- wie folgt an: ,....Um weiterhin Leistungen auf hochster Ebene erbringen zu
kénnen, bendtigen wir die Unterstlitzung der Stadtgemeinde, da die Kosten fur das
Training nicht allein durch Mitgliedsgeblhren zu tragen sind. Zudem haben wir in der
neuen Saison wieder sehr viele junge Schuiler denen wir ein tolles Trainingsangebot
bieten mdchten. Hiezu haben wir unsere Leistungsspieler motiviert ihre Erfahrungen
und Expertise an den Nachwuchs zu vermitteln, unterstiitzt durch unsere
professionellen Trainer. Um die Leistungsfahigkeit den Anforderungen des
nationalen OBV gerecht zu werden,
arbeiten wir eng mit dem NOBV wie auch dem OBV zusammen. Von unserem
Spitzensportprojekt profitieren dariber hinaus auch alle anderen Kinder und
Jugendliche in unserem Verein, das als Vorbild fir unsere Nachwuchs- und
Breitensportler dient.
Im Namen des ASV Pressbaum-Badminton erlaube ich mir daher, die Stadtgemeinde
Pressbaum fir das Projekt im Jahr 2020 um eine Unterstitzung von € 4.500,- zu
ersuchen.
Subvention 2019: € 2.600,--

e ASV Pressbaum — Badminton 2. A-Ranglistenturnier des OBV 2020
Sachverhalt
Mit Schreiben vom 02.03.2020 sucht der ASV Pressbaum — Badminton um
Subvention fir das 2. A-Ranglistenturnier 2020 in der Hohe von € 1.000,-- wie folgt
an: ,.... Zu diesem Turnier werden die besten 6sterreichischen Spielerinnen, darunter
auch einige jugendliche Nachwuchstalente nach Pressbaum kommen und
entsprechend in den ansassigen Betrieben nachtigen, sowie die Gastronomie in
Anspruch nehmen. Wir erwarten fir dieses Turnier bis zu ca. 60 Spielerinnen sowie
Ihrer Betreuer und Offizielle. Mit dieser Veranstaltung werden wir den guten Ruf des
Badmintonsports in Pressbaum weiter starken sowie einen Impuls fir die
Pressbaumer Tourismuswirtschaft setzen...”
Subvention 2019: € 200.—
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Bedeckung gegeben: 1/269000-757000 — Transfers an private Organisationen
ohne Erwerbszweck - Sportvereine laufende Verwendung
Es liegt eine einstimmige Empfehlung des zustandigen Ausschusses vor.

StR Tweraser stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége dem ASV Pressbaum fiur die o.a. Punkte eine Subvention in
der Hohe von € 4.400,-- fur das Jahr 2020 gewahren.

StR Tweraser stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége allen genannten Vereinen die Subventionen fur das Jahr
2020 gewaébhren.

Entscheidung:

Dafiur: Mehrheit d. Gemeinderates

Stimmenthaltung: GR Hebenstreit, StR'" Polzer, GR Ing. Woletz,

e Jugendverein —ungeplante Kosten
Sachverhalt
Mit Schreiben vom 11.11.2019 sucht der Jugendverein Pressbaum um Subvention in
der Hohe von € 3.253,35 an.
Bedeckung gegeben: 1/439000-728000 — Sonstige Einrichtungen und

Mallnahmen Entgelte fir sonstige Leistungen — Jugendférderung

Es liegt eine positive Empfehlung des zustandigen Ausschusses vor.

StR Tweraser stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat mége dem Jugendverein Pressbaum eine Subvention in der H6he
von € 3.000,-- fur das Jahr 2020 gewahren.

Entscheidung:

Dafiir: Mehrheit d. GR

Dagegen: StR Gruber, StR Kalchhauser, StR Scheibelreiter, StR Auer, GR Ing.
Woletz, GR Ing. Strombach, GR Fahrner, GR Krenn, GR Ing. Ded, GR Eberl
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Stimmenthaltung: GR Krischel bakk.phil., GR Reinthaler, GR Hebenstreit, GR

Renner,

Wortmeldung: StR Gruber, StR Tweraser, Bgm. Schmidl-Haberleitner, StR
Auer, GR Fahrner,

StR Gruber weist darauf hin, dass der Jugendverein auf Anweisung des Bgm.
die Liegenschaft benutzen darf und dies nicht tiber die PKomm lauft.

Bgm. gab an, dass dem nicht so ist. Vertrag wurde mit der PKomm abgewickelt
und diese Vertrage werden von den GF unterschrieben. Bgm. wird
Bittleihvertrag anfordern und die Vorwurfe von Hrn. StR Gruber abklaren.

StR Tweraser, stellt richtig, dass das Grundstick dem Jugendverein zur
Verfigung gestellt wurde und es wird Miete bezahlt sowie die Winterdienst
verrichtet. Ist aus dem Bittleihvertrag ersichtlich.

StR Gruber zweifelt an der Arbeit der Jugend — nennt diese Parasiten und
geschaftsschadigend

GR Fahrner unterstellt eine illegale Parteiférderung

Burgermeister stellt fest, dass strafrechtliche Vorwirfe direkt an die Polizei
gerichtet werden kénnen, welche den Sachverhalt an die Staatsanwaltschaft
weiterleiten.

StR Kalchhauser meinte dazu, dass er ebenfalls die Meinung vertrete, dass
eine illegale Parteiforderung vorliege.

Er werde sich diesbezuglich nicht an die Polizei, sondern direkt an die
Korruptionsstaatsanwaltschaft wenden.

Zu Top 6 — Kleinkinderbetreuung Uferzeile
Sachverhalt (vorbereitet von Vzbgm. Irene Wallner-Hofhansl/A.Hajek)

Die PKomm hat in den Jahren 2016 bis 2018 das bestehende Freibad Pressbaum
erneuert. Im Zuge dieses Neubaus wurden im OG des Hauptgebaudes ca. 305 m?
Flache als Rohbau miterrichtet.

In diese Raumlichkeiten soll nun eine Tagesbetreuungseinrichtungsstatte fir
Kleinkindbetreuung bis zum 3. Lebensjahr eingebaut werden, bestehend aus zwei
Gruppenrdumen (jeweils 15 Kinder), den erforderlichen Nebenrdumen, einem
Bewegungsraum, einem Bouro fur die Leitung und eine Aufwarm- und
Verabreichungskuche fir die Bereitstellung von warmen Mahlzeiten.

Ziel ist es, diese Tagesbetreuungseinrichtung ab dem Schuljahr 2020/2021 in Betrieb
zu nehmen (September 2020).

14
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Die Aul3enhille des Bauwerkes ist fertig gestellt, es sind also im Wesentlichen nur
Malnahmen im Inneren erforderlich. Entsprechend dem vorliegenden Entwurf der
PKomm vom 13.1.2020 sind nichttragende Zwischenwénde in Trockenbauweise zu
errichten unter Berucksichtigung der schallschutztechnischen Anforderungen fir
Kindergartengebaude, ebenso ist im gesamten Bereich eine abgehangte Decke samt
Warmedammungsmalinahmen zu errichten.

Der Fulboden soll ebenfalls in Trockenbauweise hergestellt werden, vorgesehen ist
hier ein Sporthallenboden mit fertiger Oberflachenbeschichtung.

In weiterer Folge sind die erforderlichen Maler-, Fliesenleger- und Bautischlerarbeiten
durchzufihren.

Im Aul3enbereich des Freibades soll der fur eine TBE vorgeschriebene
Kinderspielplatz errichtet werden, und zwar im norddstlichen Bereich der oberen
Liegewiese. An baulichen Maflinahmen sind hierfir eine komplette Einzaunung des
Spielplatzes und die Verbesserung der vorhandenen Stiegenanlage an der Sudseite
des Gebaudes (kindergerechter Handlauf, SchlieBen der Setzstufen der Stiege)
erforderlich. Im Bereich des vorhandenen Zuganges zum Freibad muss in diesem
Bereich eine bauliche Trennung zwischen TBE und Freibadbetrieb hergestellt werden.

Die HKLS- und Elektroanlagen werden an die vorbereiteten Schnittstellen mit dem
Bestand angebunden. Heizungs- und Luftungsanlage sind schon vorhanden, es
missen im OG nur noch die entsprechenden Leitungen und
Warmeverteilungseinrichtungen in Form einer Ful3bodenheizung eingebaut werden.

Abwicklung:

Die Fa. Pkomm soll beauftragt werden, die Umsetzung dieses Bauvorhabens im
Rahmen der GU-Vereinbarung zwischen Stadtgemeinde Pressbaum und PKomm
abzuwickeln.

Es liegt ein Angebot der Fa. PKomm mit Euro 395.894,86 incl. Ust (329.912,38 netto)
vor. In dieser Summe sind keine Kosten fur Einrichtungsgegenstande, Spielgerate,
Klchenausstattung enthalten.

Es liegen bereits teilweise Angebote der Einrichtung vor. Die Kosten fir Einrichtung
und Kiche wurden mit Euro 100.000 angenommen, welche auch im Forderantrag
beantragt wurden.

Es wurde bereits von der Gemeindeverwaltung ein Antrag auf
Investitionskostenzuschuss fir die Errichtung der Tagesbetreuungseinrichtung fur
ausschlieRlich Kinder bis 3 Jahre beim Amt der NO Landesregierung eingebracht. Die
ersten funf Jahre ist die TBE nur fur Kinder bis 3 Jahre zu fuhren, ansonsten der
Forderbetrag zuriickbezahlt werden musste.

Es handelt sich um eine nicht riickzahlbare Férderung des Bundes nach der § 15a
Vereinbarung, welche vom Land nach Notwendigkeit zur Schaffung von TBE
Einrichtungen aufgeteilt wird. Die Férderh6he fur Investitionen betragt pro Gruppe
125.000 Euro und zusatzlich fur die Arbeiten Barrierefreiheit pro Gruppe Euro 30.000
Euro. Die Betrdge werden nach Rechnungsvorlage ausbezahlt. Eine schriftliche
Zusage der Forderung ist noch ausstandig, diese soll in der nachsten Landtagssitzung
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erfolgen. Der Bedarf wurde bei einer Begehung mit der Abt. Kindergarten/Land NO im
Janner 2020 festgestellt. Ein Bescheid hiertber liegt vor und ist Grundlage fur die
Forderung.

Die Finanzierung soll mit Darlehen Uber die PKomm laufen. Ein Angebot der Bank liegt
vor. Es miusste ein Betrag von Euro 400.000 zur Kostenabdeckung bzw.
Zwischenfinanzierung von der Fa. PKomm aufgenommen werden. Die Haftung dafur
ist von der Stadtgemeinde Pressbaum zu ibernehmen. Die Riickzahlung des Betrages
soll mit der Férderung und mit der Vermietung der Raumlichkeiten erfolgen.

Bezuglich Betrieb der TBE wurde bereits mit der Aktiven Kinderinsel ein Gespréach
gefuhrt. Andere Betreiber sollen noch zu Gesprachen eingeladen werden. Eine
Personalkostenférderung des Landes ist fir den Betrieb der ersten drei Jahre mit max.
90.000 Euro mdglich. Die Stadtgemeinde musste dazu ebenfalls eine Férderung von
ca. Euro 7.000 pro Jahr bezahlen. Der Forderantrag ist vom Betreiber direkt zu stellen.

Gegenantrag von WIR!

Die Beauftragung der Fa. Pkomm , bzgl. der Umsetzung dieses Bauvorhabens im
Rahmen der GU-Vereinbarung zwischen Stadtgemeinde Pressbaum und PKomm soll
wieder im zustandigen Ausschuss behandelt werden.

Entscheidung:

Dagegen: StR Tweraser, StR™ Polzer, Vizebgm. Wallner-Hofhansl, Vizebgm.
Sigmund, StR Renner, StR Gruber, GR Hejda, GR Burtscher, GR Kleinhagauer, GR
Herzog, GR Ecker, GR Reinthaler, GR Niemeczek, GR Ded, GR Stejskal, GR Krenn,
GR Grossinger, GR Leininger, GR Holzer, Bgm. Schmidl-Haberleitner

Stimmenthaltung: GR Strombach, StR Scheibelreiter, GR Hebenstreit,

Vizebgm. Irene Wallner-Hofhansl stellt den
Antrag:

Der Gemeinderat moge die Fa. Pkomm gem. GU-Vereinbarung sowie des
vorliegenden Angebotes mit der Abwicklung und Errichtung der TBE mit Inhouse-
Vergabe beauftragen bzw. soll die Firma PKomm noch weitere Angebote einholen.
Die Planung soll im Jahr 2020 erfolgen und die Errichtung wird aufgrund von Covid 19
auf 2021 verschoben.

Entscheidung:
Dafir: Mehrheit des GR
Stimmenthaltung: FPO, WIR! Scheibelreiter

Wortmeldung: StR Gruber, Vizebgm. Wallner-Hofhansl, GR Hebenstreit, GR
Woletz, StR DI Brandstetter, Bgm. Schmidl-Haberleitner, StR Kalchhauser, StR
Auer, GR Ecker,
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Vizebgm. Irene Wallner-Hofhansl stellt den
Antrag:

Der Gemeinderat mdge den Ausschuss Kindergarten beauftragen, einen passenden
Betreiber zu suchen und den Ankauf der Einrichtung vorzubereiten. Im
Nachtragsvoranschlag 2020 ist ein Betrag von Euro 16.000 fir die Planung (lt.
Kostenvoranschlag der Firma PKomm vom 8.2.2020) bereitzustellen.

Entscheidung:

Dafur: Mehrheit des GR
Stimmenthaltung: FPO, StR Auer
Vizebgm. Irene Wallner-Hofhansl stellt den
Antrag:

Der Gemeinderat moge die Haftung fur den dafir notwendigen Kontokorent - Kredit in
der H6he von max. Euro 400.000 (It. vorliegendem Kreditvertrag BAWAG) der Fa.
PKomm dbernehmen. Die Stadtgemeinde Pressbaum wird die ausbezahlten
Fordersummen an die Fa. PKomm zur Abdeckung des offenen Betrages Uberweisen.
Der restliche Betrag wird mit den Mieteinnahmen rtickgefuhrt.

Entscheidung:

Dafur: Mehrheit des GR

Stimmenthaltung: FPO, StR Kalchhauser, StR Auer, GR Fahrner
Wortmeldungen: StR Gruber, StR DI Brandstetter,

Dr. Ecker verlasst die Sitzung.

zu Top 7 — VS Pressbaum — Homepage NEU

Sachverhalt (vorbereitet Vizebgm. Wallner-Hofhansl/M.Riedinger)

Fr. Dir. Kollner hat uns per E-Mail mitgeteilt, dass sie eine neue Volksschule-

Homepage bendtigt.
Eine solche wird von Fr. Dir. Kéliner bereits seit ca. 1,5 Jahren laufend angefordert.
Fr. Dir. Kollner begriindet dies wie folgt:

e Aktuelle Homepage technisch veraltet
e Entspricht nicht der Datenschutz-Grundverordnung

e Kann aktuell in einer Krisenzeit nicht rasch genug aktiviert werden
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e Um die Website zu aktualisieren, wird zu jedem Anlassfall eine Grafikerin
bendtigt
e Es hat sich mittlerweile ein Techniker bereit erklart, den technischen Support
kostenlos zu schaffen
e Jahres-Kosten mit einer neuen Homepage waren dann € 500,00.
Eine Bedeckung ist unter der HHSt 1/211000-042100 gegeben.

Vizebgm. Wallner-Hofhansl stellt den
Antrag

Der Ausschuss moége einer Neuanschaffung der Homepage fir die Volksschule

Pressbaum zustimmen.

Entscheidung:
Dafir: Einstimmig

Abstimmung fand ohne GR Hejda statt.

zu Top 8 — Stadtsaal Telefonanschluss
Sachverhalt (vorbereitet von GR Ing. Strombach/M.Riedinger)

Da Veranstaltungen welche im Stadtsaal Pressbaum stattfinden im Meldeamt
anzumelden sind, kam im Dezember 2019 die Info vom Meldeamt der Stadtgemeinde
Pressbaum, dass in Sachen feuerpolizeilicher Sicherheit, eine technische Mdglichkeit

zu einer Alarmierung im Anlassfall zu schaffen ist.

Die kostenginstigste Variante dazu, ist die Wiederinstallation eines

Telefonfestnetzanschlusses.
Es handelt sich dabei um den gunstigsten Tarif bei einem Analoganschluss.

Dazu wurde mit A1 Kontakt aufgenommen. Alle weiteren Schritte dazu hat der

Leihvertragsnehmer Roland Mayer ibernommen.

Mittlerweile ist der Stadtsaal Pressbaum Uber den Festnetzanschluss mit der Telefon-
Nr. 02233-54346 erreichbar.

Auf Grund der Tatsache, dass es sich im Hinblick auf die Sicherheit aller anwesenden

Personen fur samtliche Veranstaltungen, um eine dringend notwendige Installation
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handelt und in den letzten Monaten dazu keinerlei Ausschusssitzungen stattfanden,

wurde diese Installation zeitnah durchgefuhrt.
GR Strombach stellt den
Antrag

Der Gemeinderat mége einen nachtraglichen Beschluss fur den Vertrag zur Errichtung
eines Festnetz-Telefonanschlusses in Stadtsaal Pressbaum fassen. Diese Errichtung
war aus feuerpolizeilichen Sicherheitsgriinden eine dringende Notwendigkeit.

Entscheidung:

Dafir: Einstimmig

zu Top 9- Bericht Zivilschutz
Hr. Barta richtet einige Dankesworte an den Gemeinderat.

Wird im nachsten GR stattfinden

zu Top 10 - Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsantragen

Teilnahme an der Ausschreibung , Lieferung elektrischer Energie 2022-2024"
BBG GZ 2201.03485 der Bundesbeschaffung GmbH

Sachverhalt: (vorbereitet von GR Leininger/Mag. Schindlecker)

Die BBG schreibt insgesamt Uber 1.100 GWh elektrische Energie pro Lieferjahr
aus und ist somit der gréf3te Beschaffer von Strom fur offentliche Auftraggeber in
Osterreich. Aufgrund der Biindelung groRer Strommengen der Kunden, der
regionalen und technischen Losgestaltung sowie der Strombeschaffung tber einen
langeren Zeitraum kann auch die Stadtgemeinde Pressbaum von den sehr
attraktiven Energiepreisen profitieren.

Die Experten der BBG uibernehmen fir alle Kunden die Ausschreibung geman
Bundesvergabegesetz, das Vertragsmanagement, allfallige Lieferantenwechsel, die
Koordination der Beschaffung und die anschlieRende Preisfixierung.

Um die Anschlussversorgung ab 2022 rechtzeitig sicherzustellen, bereitet die BBG
aktuell die Folgeausschreibung , Lieferung elektrischer Energie 2022-2024“ vor
und erhebt den Bedarf flr den Belieferungszeitraum 01.01.2022 bis 31.12.2024.
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Damit die Stadtgemeinde Pressbaum an der Ausschreibung erneut verbindlich
teilnehmen kann, ist die Unterfertigung einer Vollmacht an die BBG bis
spatestens 05.06.2020 erforderlich.

VOLLMACHT

Mit der Unterfertigung bestatigen wir

, dass wir verbindlich an der
Ausschreibung BBG GZ 2201.03485 der Bundesbeschaffung GmbH
(Strombeschaffung fur 2022 bis 2024 mit Kindigungsmoglichkeit durch die BBG
bzw. den Lieferanten nach dem zweiten Jahr) teilnehmen und als Auftraggeber in der
Ausschreibung genannt werden wollen.

Mit Unterfertigung bevollmachtigen wir die Bundesbeschaffung GmbH (BBG), uns bei
allen MalRnahmen, die notwendig sind, gegentuber den jeweils flr unsere
Abnahmestellen in Betracht kommenden Verteilernetzbetreibern zu vertreten, um
einen Bezug von elektrischer Energie fir das relevante Los der Ausschreibung

BBG GZ 2201.03485 am Standort bzw. den Standorten zu erméglichen.
Insbesondere ist die BBG

bevoliméachtigt, das Wechselmanagement namens und auftrags des Auftraggebers
durchzufiihren, sowie alle sich aus den Marktregeln ergebenden Mal3nhahmen, die
zum Bezug von elektrischer Energie notwendig sind, zu veranlassen und notwendige
Daten zu tbermitteln und anzufordern.

Weiters wird der Auftraggeber die BBG, auf dessen gesondertes Verlangen, in
Einzelfallen auch zur Vertretung vor Behoérden in energierechtlichen Angelegenheiten
bevoliméachtigen, um die Lieferung mit elektrischer Energie zu gewahrleisten bzw.
aufrecht zu erhalten. Der BBG kommt fur diese Tatigkeit kein gesonderter
Entgeltsanspruch zu.

Diese Vollmacht ist bis zum Ende der Vertragslaufzeit der Rahmenvereinbarung
BBG GZ 2201.03485 unwiderruflich

und wir stimmen der Unwiderruflichkeit hiermit ausdriicklich zu. Die BBG ist
berechtigt, einen

Unterbevollmachtigten zu bestellen, dem die gleichen Rechte und Pflichten
Ubertragen bzw. eingerdumt werden.

Vizebgm. Sigmund stellt den
Antrag:

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Pressbaum mdge die BBG mit der
Folgeausschreibung , Lieferung elektrischer Energie 2022-2024* BBG GZ
2201.03485 beauftragen.

Entscheidung:
20



Gemeinderatssitzung 27.05.2020 — offentlicher Teil

Dafir: Einstimmig

zu 10a — Offnung beider Kindergarten im Sommer 2020

Sachverhalt (vorbereitet von Vizebgm. Wallner-Hofhansl/Ch. Miller)

Auf Grund von COVID 19 und den dadurch einhergehenden Vorschriften fir
Kinderbetreuungseinrichtungen, wird es heuer unumganglich sein, beide
Kindergarten sowohl im Juli als auch im August fur jeweils 3 Wochen offen zu halten.
Frau Bettina Klaghofer hat am 27.05.2020 mit der Kindergarteninspektorin Henriette
Lieber gesprochen, diese meinte, es werden sich fur Kindergarten in
Niederosterreich die Vorschriften sicher nicht so schnell &ndern, so dass davon
auszugehen ist, dass auch im Sommer die Gruppengrél3e von hochstens 12 Kindern,
wenn unter 3-Jahrige in der Gruppe sind, sogar nur 9 Kinder, nicht Gberschritten
werden darf.

Weiters durfen die Gruppen nicht durchmischt werden.

Im NO Landeskindergarten Pressbaum 1 (5 Gruppen) sind mit Stand 26.05.2020 fir
die 3 Juli-Wochen ca. 50 Kinder angemeldet, in den 3 August-Wochen ca. 40 Kinder.
Im NO Landeskindergarten Pressbaum 2 (7 Gruppen) sind mit Stand 27.05.2020 fur
die Juli-Wochen ca. 60 Kinder, in den August-Wochen ca. 80 Kinder angemeldet.

Lt. den beiden Kindergartenleiterinnen werden die Padagoginnen so eingeteilt, dass
sie die gesetzlich vorgeschriebenen 6 Wochen Urlaub am Stiick machen kénnen. Da
es fur die Kindergartenbetreuerinnen so eine Regelung nicht gibt, und die Stunden
bisher unterm Jahr eingearbeitet wurden, werden diese von den
Kindergartenleiterinnen, unter Bertcksichtigung eventueller Urlaubsplane, eingeteilt.
Die Entlohnung der Betreuerinnen fand bisher in den Sommermonaten wie
gewdhnlich statt, da eine Einarbeitung der Stunden erfolgte. Heuer sollen weniger
Stunden eingearbeitet werden.

Es gibt einen GR-Beschluss vom 09.04.2019, wonach Betreuerinnen die Anzahl von
20 Saldostunden in das nachste Kindergartenjahr mithnehmen kénnen. Alle dariber
hinaus anfallenden Saldostunden werden gestrichen.

Da dies heuer aber moglicherweise nicht umsetzbar ist, sollen eventuelle Stunden,
welche die Anzahl von 20 Ubersteigen, ausnahmsweise ins nachste Kindergartenjahr

mitgenommen werden dirfen. Das Gleichgewicht der Saldostunden (nicht mehr als
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20 Stunden am Ende des Kindergartenjahres) soll bis zum 31.08.2021
wiederhergestellt sein.

Vizebgm. Wallner-Hofhansl stellt den

Antrag:

Der Gemeinderat moge beschliel3en, dass die beiden Landeskindergérten
Pressbaum 1 & 2 jeweils im Juli 2020 fur 3 Wochen und im August 2020 fur 3
Wochen unter Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben, gedffnet haben.

Zusatzlich zum GR Beschluss vom 09.04.2019 bzgl. Dienstzeitenregelungen in den
Kindergarten wird festgehalten, dass fir die Kindergartenjahre 2019/2020 und
2020/2021, die Regelung geandert wird, und fur diesen Zeitraum die Mithahme der
Saldostunden (eingearbeitete Stunden) unbegrenzt moglich ist. Das Gleichgewicht
der Saldostunden (nicht mehr als 20 Stunden am Ende des Kindergartenjahres)
muss bis zum 31.08.2021 wiederhergestellt sein.

Entscheidung:

Dafiir: Mehrheit d. GR

Stimmenthaltungen: GR Grossinger,

Wortmeldungen: StR Gruber, StR Renner, GR Renner, Bgm. Schmidl-
Haberleitner, GR Ing. Ded, GR Reinthaler,

zu TOP 11 - Bericht:

Mountainbikestrecke

Lt. Auskunft von StR Wolfgang Kalchhauser hat er bereits am Freitag jemanden
getroffen, der die Schilder montierte (in Eichgraben) und ihm die Auskunft gab, dass
sie in Pressbaum schon montiere seien.

GR Eberl kennt die Schilder nicht, GR Herzog kennt die grof3en Schilder auch nicht,
kleinere sind Uberall angebracht.

Lt. Auskunft v. Str. Wolfgang Kalchhauser, sei es der Fa. Wienerwald Tourismus
GmbH/ Hr. Herout — auch nachtraglich — wichtig, dass die Inhalte vom Ausschuss
abgesegnet werden. Anderungen konnen jederzeit gemacht werden. Die
eingezeichneten Strecken sind mit Juristen und den OBF im Stadtsaal voriges Jahr
festgelegt worden.

Im Ausschuss fehlt das Wissen, wo die Tafeln genau stehen.

FPO: Stadtbibliothek 300 Einschreibungen — Biicher angekauft
StR Kalchhauser: WIR! mit Corso - € 1.000,-- Spende an Bibliothek
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StR Gruber ersucht um Ergédnzung, dass er in seiner Funktion als Vizebgm. zur
Kommission fur die Anbotséffnung eingeladen wurde.
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Der Burgermeister schlief3t die Sitzung um 20:00 Uhr

V.g.g.
Der Burgermeister: Die Schriftfahrerin:
Josef Schmidl-Haberleitner Evelyn Stattin
Die Protokollprifer:
StR Thomas Tweraser (OVP) Christine Leininger (DIE GRUNEN)
StR Alfred Gruber (SPO) Wolfgang Kalchhauser (WIR!)
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Parteiunabhangige Burgerliste WIR!

Stellungnahmen zur Pressbaumer Gemeinderatssitzunag,

am 27.05. 2020 zu folgenden Punkten:

Sehr geehrte Damen und Herren,

bei der heute stattgefundenen Gemeinderatssitzung wurden gemaR Einladung mehrere
Tagesordnungspunkte im Offentlichen Teil und weitere Tagesordnungspunkte im ,Nicht*
Offentlichen Teil angekiindigt!

GemalR Gemeindeordnung mussen zur Information und zur Beschlussfassung Details und
Inhaltsangaben zu den einzelnen Tagesordnungspunkte mindesten 5 Tage vor der GR-Sitzung
zur Einsicht aufliegen! Die Wirklichkeit sieht anders aus! Von partizipierender Information
keine Spur!

Betrifft: Winterdienstvergabe
In der Mappe befindet sich keine einzige Unterlage!

Betrifft: Verkauf Liegenschaft ,,Brosig” durch die PKomm.Ges.m.b.H.
In der Mappe befindet sich ein Zettel mit den Worten: ,,Bericht des Burgermeisters® und keine
einzige Unterlage!

Betrifft: Offnung Freibad
In der Mappe befindet sich keine einzige Unterlage!

Betrifft: Subventionen

Mit Schreiben vom 11.11.2019 wird — unter anderen nachvollziehbaren Ansuchen - flr
Lsungeplante Kosten“ um eine Subvention in der Hohe von € 3000,- angesucht. Da die
sungeplanten Kosten* nicht definiert sind, nehmen wir an, dass es sich um eine Immobilie
handelt, die zum Verkauf vorgesehen ist.

Wir werden dieser Subvention aus Steuergeld nicht zustimmen.

Betrifft: Kleinkinderbetreuung Uferzeile

Unter dem ,Arbeitstitel“ Kleinkinderbetreuung soll im Obergeschoss des ortlichen Freibades
eine Tagesbetreuungsstatte eingerichtet werden! Um diese Raumlichkeiten im Freibad
fertigzustellen zu kénnen, bedarf es weiterer zusatzlicher Kosten!

Laut den uns vorliegenden Erkenntnissen belaufen sich diese auf € 395.894,86. Dazu
kommen noch weitere Kosten fur Einrichtungsgegenstande, Spielgerate und eine
Kuchenausstattung!

Dafur werden weitere Kosten in der Hohe von etwa € 100.000, - angenommen!
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Summa Summarum: € 495.894 .86 zur Fertigstellung einer Raumlichkeit im Bad!

Wie ein fachkundiger Zeitgenosse bemerkte: ,,Um diese Summe baue ich ein ganzes Haus*!
Dem nicht genug fehlen uns bei einigen Kostenschatzungen von — zumindest — 3 Anbietern
einiger Professionisten:

e FUr Planungsarbeiten

e Ful’bodenaufbau

e Maler- und Anstreicher

e Bautischlerarbeiten

e Fliesenlegerarbeiten

e Schlosserarbeiten

e Elektroinstallationen

e und HKLS-Installationen

Conclusio: Wer kommt auf die Idee, eine standige Kleinkinderbetreuung in einem 6ffentlichen
Freibad unterzubringen. In einem von standigem Larm und Geschrei Uberflutetem Areal? Von
der Gefahr des Hineinfallens in eines der Wasserbecken gar nicht zu sprechen!

ES erhebt sich die Frage, warum wird die Kleinkinderbetreuung nicht in einem den
Erfordernissen angepassten Gebaude untergebracht? Zum Beispiel im Geb&ude der Neuen
Mittel Schule (NMS). Das Gebaude hat alle Voraussetzungen, sowohl im padagogischen als
auch im sozialen Bereich, mit Spielplatz sowie Frei- und Aufenthaltsraumen sowie den
erforderlichen Kichen. In ruhiger Lage, Ubersichtlich und gefahrlos!

WIR! stellen daher den Antrag, dass die Kleinkinderbetreuung in der NMS untergebracht wird.

Betrifft: Zivilschutz
In der Mappe befindet sich keine einige Unterlage

BERICHTE:
In der Gemeinderatssitzung vom 13.05.2020 wurde folgender ANTRAG gestellt:

Der Gemeinderat moge den Beschluss fassen, den ,,gesetzlich verpflichtenden*“
Forderbetrag als Personalkostenzuschuss tber € 24.727,50 (Gesamtsumme) fur den
Zeitraum 9/2019 — 2/2020 zu leisten!

Als Grundlage wurde das NO Kinderbetreuungsgesetz § 6 genannt!

Fur Menschen mit etwas Hausverstand ein voéllig sinnloser Antrag!

Wieso muss Uber etwas abgestimmt werden, wenn das Gesetz die Forderung ohnedies als
»verpflichtend bereits vorgibt.

Also wurde — in Ermangelung der Kenntnis und der fehlenden Unterlagen — der Erzditzese die
FOorderung tber 24.727,50 einstimmig bewilligt!

Nach unseren derzeitigen Recherchen, ist jedoch von ,,gesetzlich verpflichtend* keine Spur
zu finden.

Das NO Kinderbetreuungsgesetz § 6, in Fassung vom 27.95.2020, spricht namlich nur
von Richtlinien!
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Und laut Punkt 6 des Kinderbetreuungsgesetzes:
,»yAUuf die Forderungen* besteht kein Rechtsanspruch!

(Ubrigens, gleichlautende Textvorgabe auch im NO Pflichtschulgesetz § 107)

Explizit wird darauf hingewiesen, dass das Land und die Gemeinden ,,...Férderungsmittel...”
aber gewahren ,kénnen"”.

24.727,50 Euro (freiwilligen) Zuschuss fur ein knappes halbes Jahr, an wen auch
Immer, sollte man sich in Zeiten wie diesen grundsatzlich tiberlegen.

Auch wenn das schon immer so gehandhabt wurde, wie man uns vertraulich
berichtete!

Es ist noch immer das Geld unserer Mitburger...

»Alle Angaben wurden nach bestem Wissen recherchiert, infolge ibernommener Unterlagen aber ohne Gewahr auf Vollstandigkeit und
der daraus abgeleiteten Richtigkeit. Sollten uns anderslautende Daten zur Verfiigung gestellt werden, werden wir nach Uberpriifung der
Sachlage den Bericht redigieren.*

Wolfgang Kalchhauser, StR,

Parteiunabhdngige Biirgerliste WIR!
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	Sachverhalt (vorbereitet von Vizebgm. Wallner-Hofhansl/Ch. Müller)
	Auf Grund von COVID 19 und den dadurch einhergehenden Vorschriften für Kinderbetreuungseinrichtungen, wird es heuer unumgänglich sein, beide Kindergärten sowohl im Juli als auch im August für jeweils 3 Wochen offen zu halten.
	Frau Bettina Klaghofer hat am 27.05.2020 mit der Kindergarteninspektorin Henriette Lieber gesprochen, diese meinte, es werden sich für Kindergärten in Niederösterreich die Vorschriften sicher nicht so schnell ändern, so dass davon auszugehen ist, dass...
	Weiters dürfen die Gruppen nicht durchmischt werden.
	Im NÖ Landeskindergarten Pressbaum 1 (5 Gruppen) sind mit Stand 26.05.2020 für die 3 Juli-Wochen ca. 50 Kinder angemeldet, in den 3 August-Wochen ca. 40 Kinder.
	Im NÖ Landeskindergarten Pressbaum 2 (7 Gruppen) sind mit Stand 27.05.2020 für die Juli-Wochen ca. 60 Kinder, in den August-Wochen ca. 80 Kinder angemeldet.
	Lt. den beiden Kindergartenleiterinnen werden die Pädagoginnen so eingeteilt, dass sie die gesetzlich vorgeschriebenen 6 Wochen Urlaub am Stück machen können. Da es für die Kindergartenbetreuerinnen so eine Regelung nicht gibt, und die Stunden bisher ...
	Die Entlohnung der Betreuerinnen fand bisher in den Sommermonaten wie gewöhnlich statt, da eine Einarbeitung der Stunden erfolgte. Heuer sollen weniger Stunden eingearbeitet werden.
	Es gibt einen GR-Beschluss vom 09.04.2019, wonach Betreuerinnen die Anzahl von 20 Saldostunden in das nächste Kindergartenjahr mitnehmen können. Alle darüber hinaus anfallenden Saldostunden werden gestrichen.
	Da dies heuer aber möglicherweise nicht umsetzbar ist, sollen eventuelle Stunden, welche die Anzahl von 20 übersteigen, ausnahmsweise ins nächste Kindergartenjahr mitgenommen werden dürfen. Das Gleichgewicht der Saldostunden (nicht mehr als 20 Stunden...
	Vizebgm. Wallner-Hofhansl stellt den
	Antrag:
	Der Gemeinderat möge beschließen, dass die beiden Landeskindergärten Pressbaum 1 & 2 jeweils im Juli 2020 für 3 Wochen und im August 2020 für 3 Wochen unter Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben, geöffnet haben.
	Zusätzlich zum GR Beschluss vom 09.04.2019 bzgl. Dienstzeitenregelungen in den Kindergärten wird festgehalten, dass für die Kindergartenjahre 2019/2020 und 2020/2021, die Regelung geändert wird, und für diesen Zeitraum die Mitnahme der Saldostunden (e...
	Entscheidung:
	Dafür: Mehrheit d. GR
	Stimmenthaltungen: GR Grossinger,
	Wortmeldungen: StR Gruber, StR Renner, GR Renner, Bgm. Schmidl-Haberleitner, GR Ing. Ded, GR Reinthaler,
	V.g.g.


